
21-12-EUVWe VeUoUdnXng 
]XU bndeUXng deU Th�UingeU SARS-CoV-2-InfekWionVVchXW]-Ma�nahmenYeUoUdnXng 

Vom 17. De]embeU 2021 
 
 
Aufgrund des � 15 Abs. 3 Sat] 1 in Verbindung mit Abs. 1 Sat] 1 und des � 32 Sat] 1 in 
Verbindung mit den �� 28, 28a, 29, 30 Abs. 1 Sat] 2 und � 31 des Infektionsschut]geset]es 
(IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), ]ulet]t gelndert durch Artikel 2 des Geset]es vom 
10. De]ember 2021 (BGBl. I S. 5162), in Verbindung mit � 7 Abs. 1 Nr. 1 der Th�ringer Ver-
ordnung ]ur Regelung von Zustlndigkeiten und ]ur hbertragung von Ermlchtigungen nach 
dem Infektionsschut]geset] (Th�rIfSGZustVO) vom 2. Mlr] 2016 (GVBl. S. 155), ]ulet]t ge-
lndert durch Artikel 1 der Verordnung vom 14. De]ember 2021 (GVBl. S. 586), und 
des � 28c Sat] 4 IfSG in Verbindung mit � 7 der COVID-19-Schut]ma�nahmen-Ausnah-
menverordnung vom 8. Mai 2021 (BAn] AT 08.05.2021 V1), ]ulet]t gelndert durch Verord-
nung vom 10. De]ember 2021 (BGBl. I S. 5175), in Verbindung mit � 7 Abs. 1 Nr. 2 Th�rIfSG-
ZustVO verordnet das Ministerium f�r Arbeit, So]iales, Gesundheit, Frauen und Familie und  

aufgrund des � 32 Sat] 1 in Verbindung mit den �� 28 und 28a IfSG in Verbindung mit � 7 
Abs. 2 Th�rIfSGZustVO verordnet das Ministerium f�r Bildung, Jugend und Sport im Einver-
nehmen mit dem Ministerium f�r Arbeit, So]iales, Gesundheit, Frauen und Familie: 

 
 

AUWikel 1 
 

Die Th�ringer SARS-CoV-2-Infektionsschut]-Ma�nahmenverordnung vom 24. November 
2021 (GVBl. S. 565), gelndert durch Artikel 2 der Verordnung vom 14. De]ember 2021 (GVBl. 
S. 586), wird wie folgt gelndert: 
 
1. Dem � 2 wird folgender Absat] 3 angef�gt: 

 
Ä(3) F�r Bereiche mit 2G-Plus-Zugangsbeschrlnkungen nach Absat] 2 Nr. 16 entflllt f�r 
geimpfte Personen ab dem 15. Tag nach einer Auffrischimpfung die Verpflichtung ]um 
Nachweis eines negativen Testergebnisses.³ 
 

2. In � 13 Abs. 1 wird die Verweisung Ä� 2 Abs. 2 Nr. 14 bis 17³ durch die Angabe Ä� 2 Abs. 2 
Nr. 14 bis 17, gegebenenfalls in Verbindung mit Abs. 3,³ erset]t. 

 
3. In � 14 Sat] 1 wird die Verweisung Ä�� 15, 16 und 18³ durch die Verweisung Ä�� 15, 16, 

18 und 18a³ erset]t. 
 

4. � 17 wird wie folgt gelndert: 
 
a) Absat] 1 wird wie folgt gelndert: 

 
aa) Sat] 2 erhllt folgende Fassung: 

 
ÄBei der Zlhlung der Personen nach Sat] 1 Nr. 2 bleiben unber�cksichtigt: 
1.  Kinder, die noch nicht ]w|lf Jahre und drei Monate alt sind,  
2.  pers|nliche Assistenten von Menschen mit Behinderungen sowie 
3. Personen, die mittels lr]tlichen Attests nachweisen k|nnen, dass sie auf-

grund einer medi]inischen Kontraindikation nicht gegen das Coronavirus 



SARS-CoV-2 geimpft werden k|nnen oder deswegen innerhalb der let]ten 
drei Monate vor der Zusammenkunft nicht geimpft werden konnten.³ 

 
bb) Folgender Sat] wird angef�gt: 
 

ÄAusgenommen von den Beschrlnkungen nach Sat] 1 sind private Zusammen-
k�nfte, an denen ausschlie�lich geimpfte Personen, genesene Personen sowie 
Personen nach Sat] 2 teilnehmen.³ 

 
b) In der Einleitung des Absat]es 2 wird die Verweisung ÄAbsat] 1³ durch die Verweisung 

ÄAbsat] 1 Sat] 1³ erset]t. 
 

5. � 18 wird wie folgt gelndert: 
 

a) Absat] 1 Sat] 1 wird wie folgt gelndert: 
 
aa) In Nummer 9 wird der Punkt am Ende durch ein Komma erset]t. 

 
bb) Folgende Nummer 10 wird angef�gt: 
 

Ä10. bei der Inanspruchnahme medi]inisch notwendiger Angebote der Rehabilita-
tion.³ 

 
b) Absat] 2 Sat] 1 wird wie folgt gelndert  

 
aa)  Nummer 1 wird wie folgt gelndert: 

 
aaa)  In Buchstabe a wird das Wort ÄBaumlrkten³ durch die Worte ÄBau- und Gar-

tenmlrkten³ erset]t. 
 
bbb)  In Buchstabe b Halbsat] 1 wird die Angabe Ä50 Pro]ent³ durch die Angabe 

Ä40 Pro]ent³ erset]t. 
 
ccc)  Buchstabe c erhllt folgende Fassung: 
 

Äc) bei nicht|ffentlichen Veranstaltungen mit der Ma�gabe, dass die Veran-
staltungen mit mehr als 15 teilnehmenden Personen mindestens ]ehn 
Tage vor Veranstaltungsbeginn der ]ustlndigen Beh|rde an]u]eigen 
sind; die Personenobergren]e liegt bei gleich]eitig 50 teilnehmenden 
Personen,³ 

 
ddd) In Buchstabe d Doppelbuchst. cc Halbsat] 2 wird die Verweisung Ä� 25 

Abs. 2³ durch die Verweisung Ä� 25 Abs. 1³ erset]t. 
 
eee)  In Buchstabe h werden nach dem Wort ÄArchiven³ ein Komma und das Wort 

ÄBibliotheken³ eingef�gt. 
 
fff)  In Buchstabe i Halbsat] 1 wird die Angabe Ä50 Pro]ent³ durch die Angabe 

Ä40 Pro]ent³ erset]t. 
 
bb) Nummer 2 wird wie folgt gelndert: 

 



aaa) In Buchstabe a Halbsat] 1 wird die Angabe Ä75 Pro]ent³ durch die Angabe 
Ä50 Pro]ent³ erset]t. 

 
bbb) Buchstabe b erhllt folgende Fassung: 
 

Äb) nicht|ffentliche Veranstaltungen mit der Ma�gabe, dass Veranstaltun-
gen mit mehr als 20 teilnehmenden Personen mindestens ]ehn Tage 
vor Veranstaltungsbeginn der ]ustlndigen Beh|rde an]u]eigen sind; 
die Personenobergren]e liegt bei gleich]eitig 100 teilnehmenden Perso-
nen,³ 

 
ccc)  In Buchstabe c Halbsat] 1 wird die Angabe Ä75 Pro]ent³ durch die Angabe 

Ä50 Pro]ent³ erset]t. 
 
ddd)  In Buchstabe e wird nach dem Wort ÄRehabilitation³ ein Komma eingef�gt. 
 
eee) Buchstabe f erhllt folgende Fassung:  
 

Äf)  Angebote des Frei]eitsports.  
 

6. Nach � 18 wird folgender � 18a eingef�gt: 
 

Ä� 18a 
Weitergehende Ma�nahmen bei besonders hohen Infektions]ahlen 

 
(1) Ab dem �bernlchsten Tag nach der Bekanntgabe des an drei aufeinanderfolgenden 
Tagen den Schwellenwert von 1 000,0 �berschreitenden Fr�hwarnindikators in Landkrei-
sen oder kreisfreien Stldten 
1.  sind abweichend von � 17 Abs. 1 Sat] 1 private Zusammenk�nfte im |ffentlichen oder 

privaten Raum nur mit 
a) den Angeh|rigen des eigenen Haushalts und Personen, f�r die ein Sorge- oder 

Umgangsrecht besteht, und 
b) einer weiteren haushaltsfremden Person  
gestattet; � 17 Abs. 1 Sat] 2 und 3 sowie Abs. 2 bleibt unber�hrt, 

2.  ist in geschlossenen Rlumen und Fahr]eugen nach � 6 Abs. 3 Sat] 1 eine qualifi-
]ierte Gesichtsmaske nach � 6 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 2 ]u verwenden; � 6 Abs. 3 Sat] 1 
Nr. 5 Halbsat] 2 bleibt unber�hrt, 

3.  liegen bei |ffentlichen, frei oder gegen Entgelt ]uglnglichen Veranstaltungen und kul-
turellen Veranstaltungen die Personenobergren]en  
a)  in geschlossenen Rlumen abweichend von � 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. b 

Halbsat] 2 oder Buchst. i Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 100 teilnehmenden 
Personen und 

b)  au�erhalb geschlossener Rlume abweichend von � 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 2 
Buchst. a Halbsat] 2 und Buchst. c Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 200 teilneh-
menden Personen, 

4.  liegen bei nicht|ffentlichen Veranstaltungen die Personenobergren]en 
a)  in geschlossenen Rlumen abweichend von � 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. c 

Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 30 teilnehmenden Personen und 
b)  au�erhalb geschlossener Rlume abweichend von � 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 2 

Buchst. b Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 50 teilnehmenden Personen, 



5.  gilt abweichend von � 18 Abs. 1 Sat] 1 Nr. 2 und 3 die 2G-Zugangsbeschrlnkung in 
geschlossenen Rlumen und Fahr]eugen von Fahrschulen und bei Schulungen in 
Erster Hilfe, 

6. gilt abweichend von � 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. b, d bis g und i die 2G-Plus-
Zugangsbeschrlnkung in geschlossenen Rlumen 
a)  von Gaststltten im Sinne des Th�ringer Gaststlttengeset]es; dies gilt nicht f�r die 

in � 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. d unter den Doppelbuchstaben aa bis dd ge-
nannten Ausnahmen,  

b)  bei der Inanspruchnahme k|rpernaher Dienstleistungen mit Ausnahme medi]i-
nisch, therapeutisch oder pflegerisch notwendiger Dienstleistungen, 

c)  bei Reisebusveranstaltungen, 
d)  bei entgeltlichen hbernachtungsangeboten ]u touristischen Zwecken, 
e)  bei kulturellen Veranstaltungen, wie Lesungen, Theater-Ã Kino- oder Opernauff�h-

rungen, 
f)  f�r alle |ffentlichen, frei oder gegen Entgelt ]uglnglichen Veranstaltungen, 

7.  sind untersagt:  
a)  der Ausschank und die Abgabe von Alkohol an den durch die ]ustlndige Beh|rde 

festgelegten und gekenn]eichneten Orten im |ffentlichen Raum einschlie�lich |f-
fentlich ]uglnglicher Einrichtungen in der Zeit von 22 Uhr bis 5 Uhr des Folgeta-
ges, � 18 Abs. 5 Sat] 2 gilt entsprechend, 

b)  der Konsum von Alkohol in den durch die ]ustlndige Beh|rde festgelegten und 
gekenn]eichneten Orten im |ffentlichen Raum insbesondere in Innenstldten au-
�erhalb geschlossener Rlume; � 18 Abs. 5 Sat] 2 gilt entsprechend, 

c)  die gffnung von Spielhallen, Spielbanken, Wettb�ros und lhnlichen Einrichtungen 
f�r den Publikumsverkehr. 

 
(2)  In Landkreisen oder kreisfreien Stldten, in denen der Fr�hwarnindikator an drei auf-
einanderfolgenden Tagen den Schwellenwert von 1 500,0 �berschreitet, gilt ab dem �ber-
nlchsten Tag nach der Bekanntgabe Absat] 1 mit der Ma�gabe, dass 
1. bei |ffentlichen, frei oder gegen Entgelt ]uglnglichen Veranstaltungen die Personen-

obergren]en  
a) in geschlossenen Rlumen abweichend von Absat] 1 Nr. 3 Buchst. a und � 18 

Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. b Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 20 teilnehmenden 
Personen und 

b) au�erhalb geschlossener Rlume abweichend von Absat] 1 Nr. 3 Buchst. b und 
� 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 2 Buchst. a Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 30 teilnehmen-
den Personen 

liegen, 
2. bei nicht|ffentlichen Veranstaltungen die Personenobergren]en 

a) in geschlossenen Rlumen abweichend von Absat] 1 Nr. 4 Buchst. a und � 18 
Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. c Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 20 teilnehmenden 
Personen und 

b) au�erhalb geschlossener Rlume abweichend von Absat] 1 Nr. 4 Buchst. b und 
� 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 2 Buchst. b Halbsat] 2 bei bis ]u gleich]eitig 30 teilnehmen-
den Personen 

liegen, 
3. geschlossene Rlume von  

a)  Gaststltten im Sinne des Th�ringer Gaststlttengeset]es mit Ausnahme der in 
� 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. d unter den Doppelbuchstaben aa bis dd genann-
ten Ausnahmen, 



b)  Einrichtungen, Dienstleistungen und Angeboten der Frei]eitgestaltung, insbeson-
dere Frei]eitveranstaltungen, Museen, Archiven, Bibliotheken, Sehensw�rdigkei-
ten und Denkmllern, 

c)  kulturellen Veranstaltungen, wie Lesungen, Theater-, Kino- oder Opernauff�hrun-
gen, 

d)  Flug-, Jagd-, Hundeschulen und lhnlichen Einrichtungen, 
e)  ]oologischen und botanischen Glrten sowie Tierparks und 
f) Solarien  
f�r den Publikumsverkehr ]u schlie�en und geschlossen ]u halten sind, 

4. abweichend von � 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 und 2 
a)  Gaststltten im Sinne des Th�ringer Gaststlttengeset]es mit Ausnahme der in 

� 18 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 Buchst. d unter den Doppelbuchstaben aa bis dd genann-
ten Ausnahmen, 

b)  kulturelle Veranstaltungen, wie Lesungen, Theater-Ã Kino- oder Opernauff�hrun-
gen, und 

c)  Flug-Ã Jagd-, Hundeschulen und lhnliche Einrichtungen 
au�erhalb geschlossener Rlume f�r den Publikumsverkehr einschlie�lich des Betre-
tens durch Glste, Teilnehmer und vergleichbare Personen ]u schlie�en und ge-
schlossen ]u halten sind.  

 
(3)  Soweit nach Absat] 1 Nr. 2 die Verwendung einer qualifi]ierten Gesichtsmaske nach 
� 6 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 2 vorgeschrieben ist, gilt die Verpflichtung f�r Kinder vom vollendeten 
sechsten bis ]um vollendeten ]w|lften Lebensjahr mit der Ma�gabe, dass diese eine qua-
lifi]ierte Gesichtsmaske nach � 6 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 1 verwenden k|nnen. 
 
(4) Unterschreitet der Fr�hwarnindikator an sieben aufeinanderfolgenden Tagen in ei-
nem Landkreis oder einer kreisfreien Stadt jeweils den in Absat] 1 oder 2 bestimmten 
Schwellenwert, sind die in dem jeweiligen Absat] genannten Ma�nahmen und Beschrln-
kungen aufgehoben. 
 
(5) Die Fristberechnung bei Unter- oder hberschreitung des Fr�hwarnindikators nach 
den Abslt]en 1 bis 3 beginnt mit dem 8. De]ember 2021.  
 
(6) Die oberste Gesundheitsbeh|rde gibt bekannt, wenn die Schwellenwerte der jeweili-
gen Warnstufe an drei aufeinanderfolgenden Tagen �berschritten oder an sieben aufei-
nanderfolgenden Tagen unterschritten werden. Die oberste Gesundheitsbeh|rde gibt auf 
ihrer Internetseite ]udem die Tage bekannt, ab denen die jeweiligen Ma�nahmen gelten.³ 
 

7. � 19 wird wie folgt gelndert: 
 

a) Dem Absat] 1 wird folgender Sat] angef�gt: 
 

ÄVersammlungen im Sinne des Sat]es 1 Nr. 1 sind insbesondere auch solche, die sich 
aus einem unmittelbaren Anlass ungeplant und ohne Veranstalter entwickeln (Spon-
tanversammlungen); Absat] 4 Sat] 1 und � 5 Abs. 1 sind auf Spontanversammlungen 
nicht anwendbar.³ 

 
b) In Absat] 2 Sat] 1 und Absat] 3 wird jeweils die Angabe Änach Absat] 1 Nr. 1³ durch 

die Angabe Änach Absat] 1 Sat] 1 Nr. 1³ erset]t. 
 

c) Die Abslt]e 4 und 5 erhalten folgende Fassung: 
 



Ä(4) Eine An]eigepflicht gilt nur f�r Versammlungen nach Absat] 1 Sat] 1 Nr. 1 und 
Veranstaltungen in geschlossenen Rlumen nach Absat] 1 Sat] 1 Nr. 3; diese sind 
mindestens ]wei Werktage vor Veranstaltungsbeginn bei der ]ustlndigen Beh|rde 
durch die verantwortliche Person im Sinne des � 5 Abs. 2 an]u]eigen. Die Anmelde-
pflicht nach � 14 des Versammlungsgeset]es in der Fassung vom 15. November 1978 
(BGBl. I S. 1789) in der jeweils geltenden Fassung bleibt unber�hrt. Die Anmeldung 
nach � 14 Abs. 1 des Versammlungsgeset]es gilt ]ugleich als An]eige im Sinne des 
Sat]es 1. 
 
(5) Liegen die Vorausset]ungen des Absat]es 4 und des Absat]es 1 Sat] 2 Halb-
sat] 1 nicht vor und liegen der ]ustlndigen Beh|rde tatslchliche Anhaltspunkte vor, 
dass ]uvor im Internet oder auf andere Weise ]u der Versammlung unter freiem Him-
mel aufgerufen wurde oder Aufrufe Dritter weiterverbreitet wurden, soll die ]ustlndige 
Beh|rde die Versammlung aufl|sen, wenn 
1.  keine verantwortliche Person im Sinne des � 5 Abs. 2 und kein Versammlungsleiter 

feststellbar sind, 
2. die Versammlung die ]ullssige An]ahl der teilnehmenden Personen nach Ab-

sat] 2 Sat] 1 �bersteigt, 
3.  die �berwiegende An]ahl der teilnehmenden Personen trot] entsprechender Hin-

weise der ]ustlndigen Beh|rde die Infektionsschut]regeln nach � 3 Abs. 2 und 3 
sowie den �� 4 und 5 nicht beachtet oder 

4.  die Versammlung Auf]ugscharakter hat  
und jeweils die Vorausset]ungen f�r eine Ausnahme nach Absat] 6 auch im hbrigen 
nicht festgestellt werden k|nnen. Sobald eine Versammlung nach Sat] 1 f�r aufgel|st 
erkllrt ist, haben sich alle teilnehmenden Personen unver]�glich ]u entfernen. Die Po-
li]ei kann teilnehmende Personen, die infektionsschut]rechtliche Auflagen oder die 
Pflicht nach Absat] 2 Sat] 2 ]ur Verwendung einer qualifi]ierten Gesichtsmaske trot] 
Aufforderung nicht einhalten, von der Versammlung ausschlie�en.³ 

 
d) Die folgenden Abslt]e 6 und 7 werden angef�gt: 

 
Ä(6)  Im Ein]elfall sollen auf Antrag der an]eigenden oder anmeldenden Person Aus-
nahmen von den Abslt]en 2 und 3 bewilligt werden, wenn dies aus infektionsschut]-
rechtlichen Gr�nden vertretbar ist.  

(7)  Die Bestimmungen des Versammlungsgeset]es bleiben im hbrigen unber�hrt.³ 
 

 
8. Nach � 20 wird folgender � 20a angef�gt: 

 
Ä� 20a 

P\rotechnik, Jahreswechsel 
 

(1)  Jeder Person wird empfohlen, in der Zeit vom 31. De]ember 2021 bis ]um Ablauf des 
1. Januar 2022 auf das Abbrennen von p\rotechnischen Gegenstlnden ]u ver]ichten. 
 
(2)  In der Zeit vom 31. De]ember 2021 bis ]um Ablauf des 1. Januar 2022 ist das Ab-
brennen p\rotechnischer Gegenstlnde der Kategorie F 2 im Sinne des � 22 Abs.1 der 
Ersten Verordnung ]um Sprengstoffgeset] in der Fassung vom 31. Januar 1991 (BGBl. I 
S. 169) in der jeweils geltenden Fassung im |ffentlichen Raum in festgelegten Bereichen 
un]ullssig; � 18 Abs. 5 Sat] 2 gilt entsprechend.³ 
 



9. � 24 wird wie folgt gelndert: 
 
a) Der hberschrift werden die Worte Äund ]ur beruflichen Integration³ angef�gt. 

 
b) Absat] 1 Sat] 1 erhllt folgende Fassung: 

 
ÄDer Unterrichts- und Ausbildungsbetrieb in au�erschulischen, au�er- und �berbetrieb-
lichen Einrichtungen der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung sowie Ma�nahmen 
der Begleitung und Unterst�t]ung beruflicher Integrationspro]esse sind in Prlsen] ]u-
llssig.³ 

 
10. � 25 erhllt folgende Fassung: 
 

Ä� 25 
Hochschulen 

 
(1)  F�r den Zutritt ]u Gebluden der staatlichen und nichtstaatlichen Hochschulen und 
Verpflegungseinrichtungen des Studierendenwerks Th�ringen sowie f�r die Teilnahme an 
in Prlsen] durchgef�hrten Lehrveranstaltungen und Pr�fungen gilt die 3G-Zugangsbe-
schrlnkung; � 28b Abs. 1 IfSG bleibt unber�hrt. Abweichend von � 13 Abs. 3 Nr. 5 kann 
der Nachweis durch ein negatives Ergebnis eines Selbsttests nach � 10 Abs. 1 nur durch 
diejenigen Personen gef�hrt werden, denen nach Absat] 2 Sat] 1 die Durchf�hrung eines 
Selbsttests an]ubieten ist. Abweichend von � 13 Abs. 4 haben die Hochschulen die erfor-
derlichen Nachweise regelml�ig durch Stichproben ]u kontrollieren.  
 
(2)  Die Hochschulen sind verpflichtet, Studierenden und Lehrenden, 
1. die ein lr]tliches Attest vorlegen, dass sie aufgrund einer medi]inischen Kontraindi-

kation nicht gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 geimpft werden k|nnen oder des-
wegen innerhalb der let]ten drei Monate nicht geimpft werden konnten, oder 

2. f�r die keine Empfehlung der Stlndigen Impfkommission des Robert Koch-Instituts 
]ur Impfung gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 besteht, 

tlglich am Hochschulort die Durchf�hrung eines Selbsttests nach � 10 Abs. 1 unter Be-
obachtung durch eigenes Personal oder durch beauftragte Personen an]ubieten und eine 
Bescheinigung �ber das Ergebnis ]u erstellen. Abweichend von Absat] 1 Sat] 1 ist den 
Personen nach Sat] 1 der Zutritt erlaubt, um unmittelbar nach Betreten des Gebludes ein 
Testangebot nach Sat] 1 wahr]unehmen.  
 
(3)  Die Hochschulen sind verpflichtet, ein Infektionsschut]kon]ept nach � 5 ]u erstellen.³ 

 
11. � 26 wird wie folgt gelndert: 
 

a) Absat] 2 Sat] 4 wird wie folgt gelndert: 
 

aa) Nummer 2 erhllt folgende Fassung: 
 

Ä2.  die 2G-Plus-Zugangsbeschrlnkung nach � 2 Abs. 2 Nr. 16 f�r  
a)  in geschlossenen Rlumen stattfindende Veranstaltungen von Orchester-

proben, sofern Blasinstrumente verwendet werden, sowie von Chorpro-
ben, 

b)  in geschlossenen Rlumen stattfindende Gesundheits- und Sportange-
bote der Erwachsenenbildung,³ 

 



bb) Folgende Nummer 3 wird angef�gt: 
 
Ä3.  die 2G-Zugangsbeschrlnkung nach � 2 Abs. 2 Nr. 15 f�r 

a)  au�erhalb von geschlossenen Rlumen stattfindende Gesundheits- und 
Sportangebote der Erwachsenenbildung und 

b)  in geschlossenen Rlumen stattfindende Veranstaltungen, die der Frei-
]eitgestaltungen dienen.³ 

 
b) Absat] 3 wird wie folgt gelndert: 

 
aa) In der Einleitung des Sat]es 1 werden nach dem Wort Ä3G-Zugangsbeschrlnkung³ 

ein Komma und die Worte Ädie 2G-Plus Zugangsbeschrlnkung³ eingef�gt. 
 
bb) In Sat] 2 wird nach der Angabe ÄAbsat] 2 Sat] 4 Nr. 2 Buchst. a und b³ die Angabe 

Äsowie Nr. 3 Buchst. a³ eingef�gt. 
 

c) In Absat] 4 wird nach der Verweisung Ä� 15 Abs. 2³ die Angabe Äund � 16 Abs. 2³ 
eingef�gt. 

 
12. Die hberschrift des Vierten Abschnitts erhllt folgende Fassung: 

 
ÄVieUWeU AbVchniWW 

ZXVlW]liche InfekWionVVchXW]ma�nahmen³ 
 

13. � 27 erhllt folgende Fassung:  
 

Ä� 27 
Anwendungsvorrang 

 
Ergln]end ]u den Bestimmungen des Dritten Abschnitts dieser Verordnung gelten die 
Bestimmungen dieses Abschnitts. Bei Abweichungen gehen die Bestimmungen dieses 
Abschnitts vor.³ 
 

14. � 28 Abs. 2 wird wie folgt gelndert: 
 
a) In Nummer 13 wird das Wort Äsowie³ durch ein Komma erset]t. 
 
b) Nach Nummer 13 wird folgende neue Nummer 14 eingef�gt: 
 

Ä14. das Verlassen der Wohnung oder der Unterkunft ]um Zweck der durch eine Per-
son im Freien allein ausge�bten k|rperlichen Bewegung sowie³  

 
c) Die bisherige Nummer 14 wird Nummer 15. 

 
15. Dem � 29 Abs. 1 wird folgender Sat] angef�gt:  

 
ÄSportveranstaltungen d�rfen nur ohne Zuschauer durchgef�hrt werden.³ 
 

16. � 30 Nr. 1 Buchst. b erhllt folgende Fassung:  
 
Äb)  der Nut]ung im Rahmen des Sport- und Schwimmunterrichts nach den Lehr-, Ausbil-

dungs- und Studienpllnen,³ 



 
17. In � 32 Abs. 2 Sat] 1 wird die Verweisung ÄDritten bis F�nften Abschnitts³ durch die Ver-

weisung ÄDritten und Vierten Abschnitts³ erset]t. 
 
18. � 33 Abs. 3 wird wie folgt gelndert: 
 

a) In Nummer 15 wird die Verweisung Ä� 2 Abs. 2 Nr. 16³ durch die Verweisung Ä� 2 Abs. 2 
Nr. 16, gegebenenfalls in Verbindung mit Abs. 3,³ erset]t. 

 
b) Nach Nummer 18 werden die folgenden Nummern 18a bis 18o eingef�gt: 
 

Ä18a. vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 2 in geschlossenen Rlu-
men und Fahr]eugen nach � 6 Abs. 3 Sat] 1 keine qualifi]ierte Gesichtsmaske 
nach � 6 Abs. 2 Sat] 1 Nr. 2 verwendet, ohne dass eine Ausnahme nach dieser 
Verordnung vorliegt, 

18b. vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 3 Buchst. a als verantwort-
liche Person |ffentliche, frei oder gegen Entgelt ]uglngliche Veranstaltungen 
und kulturelle Veranstaltungen in geschlossenen Rlumen mit mehr als 100 
gleich]eitig teilnehmenden Personen durchf�hrt,  

18c.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 3 Buchst. b als verantwort-
liche Person |ffentliche, frei oder gegen Entgelt ]uglngliche Veranstaltungen 
und kulturelle Veranstaltungen au�erhalb von geschlossenen Rlumen mit mehr 
als 200 gleich]eitig teilnehmenden Personen durchf�hrt, 

18d.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 4 Buchst. a als verantwort-
liche Person nicht|ffentliche Veranstaltungen in geschlossenen Rlumen mit 
mehr als 30 gleich]eitig teilnehmenden Personen durchf�hrt, 

18e.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 4 Buchst. b als verantwort-
liche Person nicht|ffentliche Veranstaltungen au�erhalb von geschlossenen 
Rlumen mit mehr als 50 gleich]eitig teilnehmenden Personen durchf�hrt, 

18f.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 5 ohne Erf�llen der Zu-
gangsvorausset]ungen nach � 2 Abs. 2 Nr. 15 sich in geschlossenen Rlumen 
von Fahrschulen oder bei Schulungen in Erster Hilfe aufhllt oder dies als verant-
wortliche Person ]ullsst, ohne dass eine Ausnahme nach dieser Verordnung 
vorliegt, 

18g.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 6 ohne Erf�llen der Zu-
gangsvorausset]ungen nach � 2 Abs. 2 Nr. 15 sich in geschlossenen Rlumen 
oder Fahr]eugen aufhllt oder dies als verantwortliche Person ]ullsst, ohne dass 
eine Ausnahme nach dieser Verordnung vorliegt, 

18h.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 7 Buchst. a Alkohol im in 
den festgelegten und gekenn]eichneten Orten im |ffentlichen Raum einschlie�-
lich |ffentlich ]uglnglicher Einrichtungen in der Zeit von 22 Uhr bis 5 Uhr des 
Folgetages ausschenkt oder abgibt oder entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 7 Buchst. b 
in den festgelegten und gekenn]eichneten Orten im |ffentlichen Raum insbeson-
dere in Innenstldten au�erhalb geschlossener Rlume konsumiert, 

18i. vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 1 Nr. 7 Buchst. c als verantwort-
liche Person Spielhallen, Spielbanken, Wettb�ros und lhnliche Einrichtungen f�r 
den Publikumsverkehr |ffnet, 

18j.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 2 Nr. 1 Buchst. a als verantwort-
liche Person |ffentliche, frei oder gegen Entgelt ]uglngliche Veranstaltungen in 
geschlossenen Rlumen mit mehr als 20 gleich]eitig teilnehmenden Personen 
durchf�hrt, 



18k.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 2 Nr. 1 Buchst. b als verantwort-
liche Person |ffentliche, frei oder gegen Entgelt ]uglngliche Veranstaltungen au-
�erhalb von geschlossenen Rlumen mit mehr als 30 gleich]eitig teilnehmenden 
Personen durchf�hrt, 

18l.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 2 Nr. 2 Buchst. a als verantwort-
liche Person nicht|ffentliche Veranstaltungen in geschlossenen Rlumen mit 
mehr als 20 gleich]eitig teilnehmenden Personen durchf�hrt, 

18m. vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 2 Nr. 2 Buchst. b als verantwort-
liche Person nicht|ffentliche Veranstaltungen au�erhalb von geschlossenen 
Rlumen mit mehr als 30 gleich]eitig teilnehmenden Personen durchf�hrt, 

18n. vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 2 Nr. 3 als verantwortliche Per-
son geschlossene Rlume f�r den Publikumsverkehr nicht schlie�t oder nicht ge-
schlossen hllt, ohne dass eine Ausnahme nach dieser Verordnung besteht, 

18o.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 18a Abs. 2 Nr. 4 als verantwortliche Per-
son au�erhalb geschlossener Rlume Gaststltten im Sinne des Th�ringer Gast-
stlttengeset]es, kulturelle Veranstaltungen, wie Lesungen, Theater-Ã Kino- oder 
Opernauff�hrungen sowie Flug-Ã Jagd-, Hundeschulen und lhnlichen Einrichtun-
gen betreibt, ohne dass eine Ausnahme nach dieser Verordnung besteht,³ 

 
c) Nummer 19 erhllt folgende Fassung: 

 
Ä19. vorslt]lich entgegen � 19 Abs. 2 Sat] 1 eine Versammlung durchf�hrt oder ver-

anstaltet, die nicht ortsfest ist oder an der mehr Personen teilnehmen, als ]ulls-
sig sind,³ 

 
d) Nach Nummer 19 werden die folgenden Nummern 19a und 19b eingef�gt: 

 
Ä19a. vorslt]lich entgegen � 19 Abs. 2 Sat] 2 keine qualifi]ierte Gesichtsmaske nach 

� 6 Abs. 2 verwendet,  
19b.  vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 19 Abs. 4 Sat] 1 als anmeldende, an]ei-

gende oder verantwortliche Person im Sinne des � 5 Abs. 2 der An]eigepflicht 
nicht oder nicht recht]eitig nachkommt; es sei denn, es handelt sich um eine 
Versammlung im Sinne des � 19 Abs. 1 Sat] 2,³ 

 
e) Nach Nummer 20 wird folgende Nummer 20a eingef�gt: 

 
Ä20a. vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 20 a Abs. 2 p\rotechnische Gegenstlnde 

der Kategorie F 2 im |ffentlichen Raum in den ]um Abbrennen als un]ullssig 
festgelegten Bereichen abbrennt,³ 

 
f) Nummer 26 erhllt folgende Fassung: 

 
Ä26. vorslt]lich oder fahrllssig entgegen � 25 Abs. 1 Sat] 1 ein Hochschulgeblude 

oder eine Verpflegungseinrichtung des Studierendenwerks Th�ringen betritt oder 
an einer Prlsen]veranstaltung oder Prlsen]pr�fung teilnimmt, ohne �ber einen 
Nachweis eines negativen Testergebnisses, einen Impfnachweis oder einen 
Nachweis der Genesung ]u verf�gen,³ 

 
g) In Nummer 27 wird die Angabe ÄAbs. 1 Sat] 1³ gestrichen. 

 
h) Nummer 28 erhllt folgende Fassung: 
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